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Arena Am Walkenfeld 

Kein leichtes Spiel für TuS Stürmer Jonas Hildebrand
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Auf ein WortTuS

Hallo liebe Braker und Bräker Fußballfreundinnen und -freunde,
zunächst einmal eine kurze Zwischenbilanz unserer drei Seniorenmann-
schaften nach dem Start in die Saison. Alle drei Mannschaften befinden sich 
im Mittelfeld der Tabellen. Das heißt natürlich noch nicht viel, deutet aber 
bereits an, es gibt Licht und Schatten. An guten Tagen kann nahezu allen 
gegnerischen Mannschaften Paroli geboten werden. Leider gibt es jedoch 
nicht nur gute Tage. 
Die Diskrepanz zwischen Licht und Schatten kann man bei der ersten Mann-
schaft manchmal sogar in ein und demselben Spiel beobachten. Lange wird 
zögerlich und fehlerhaft gespielt, aber plötzlich geht es auch ganz anders: 
energisch werden die Zweikämpfe gewonnen und Rückstände werden aus-
geglichen, wie zum Beispiel in Oerlinghausen. Wichtige Einschätzungen und 
Hinweise gibt unser Trainer Axel Wehmeier durch seine Spielberichte auf 
der Homepage. Auch das Heimspiel gegen den Bezirksligaabsteiger SV Werl-
Aspe am Mittwoch wird sicher wieder schwer, aber ein Sieg ist mit dem 
entsprechenden Selbstbewusstsein bestimmt möglich.
Die Zweite muss schon Dienstagabend gegen den bisher ungeschlagenen 
Tabellenführer SG Kalldorf antreten. Das ist doch mal eine Herausforderung. 
Den Spitzenreiter mit kämpferischer Moral und effektivem Spiel so richtig 
ärgern. Das ist vor kurzem bei dem Sieg in Almena auch gelungen.
Die Dritte ist noch in der Findungsphase, hat aber am Wochenende gegen 
Matorf II den ersten Sieg errungen. Im Lokalderby gegen SC St. Pauli sollte 
daran angeknüpft werden. Dann können auch weitere Punkte folgen.
Nach dem Ende der Sommerferien sind nun auch die Jugendmannschaften 
wieder gestartet. Es gibt neun Jugendmannschaften in allen Jahrgangsstu-
fen. Es wäre möglich gewesen, bei den Jahrgängen mit vielen Spielern noch 
zweite Mannschaften zu bilden. Angesichts der Tatsache, dass zum Training 
schon auf die Westalm ausgewichen werden muss, wurde jedoch davon ab-
gesehen. Wir wünschen jedenfalls allen Jugendlichen viel Spaß und spür-
bare eigene fußballerische Fortschritte und natürlich Erfolgserlebnisse mit 
ihren Mannschaften. Die Betreuer und Trainer der Jugendmannschaften 
werden auf jeden Fall wieder alles geben, um den Spaß am Fußball beim 
TuS Brake zu erhalten beziehungsweise zu steigern.
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TuS noch ein Wort

Natürlich wäre vieles leichter, wenn sich die Trainingsbedingungen auf der 
Sportanlage Walkenfeld durch einen Kunstrasenplatz verbesserten. Darum 
ist 2014 offiziell der Antrag an die Stadt gestellt worden, den Tennenplatz in 
einen Kunstrasenplatz zu verwandeln. Es gibt aus Sicht des TuS Brake viele 
gute Gründe dafür. Aber es ist zugegebenermaßen für die Lemgoer Ratsver-
treter ein finanziell gewichtiger Beschluss und deshalb nur nach ausführ-
lichen Überlegungen und Abwägungen möglich. Entscheidend jedoch ist, 
dass die Frage nun wieder ernsthaft in den zuständigen städtischen Gremi-
en beraten wird. In der mittelfristigen Finanzplanung der Stadt ist für 2018 
ein entsprechend hoher Betrag für Investitionen in die Sportstätten vorge-
sehen. Bürgermeister Austermann hat sich dazu auch ausdrücklich bekannt 
(siehe Artikel in der LIPPISCHEN LANDESZEITUNG vom 01.09.2017). Nun 
müssten Nägel mit Köpfen gemacht werden und ein Grundsatzbeschluss 
gefasst werden, nach unserer Meinung ein Beschluss für einen Kunstrasen-
platz „Lemgo-Süd“ in Brake.
Es ist zu hoffen, dass diese Argumente Gehör finden. Gut auch, dass der 
Vorstand des FC Donop/Voßheide dem Sportauschuss der Stadt eine Stel-
lungnahme vorgelegt hat, in der ein Kunstrasenplatz unterstützt wird. Denn 
von einer Verbesserung der Bedingungen auf dem Walkenfeld könnte vor 
allem auch die höherklassige Frauenmannschaft profitieren. Geben wir also 
die Hoffnung und die Anstrengungen zum Erreichen unserer Ziele nicht auf!

Mein persönlicher Dank gebührt den üblichen Verdächtigen! Es kann gar 
nicht alles und Jeder aufgezählt werden, was so auf die Beine gestellt wird 
– ehrenamtliche Arbeit eben. All das braucht ein Verein, so funktioniert er 
– und in der Fußballabteilung des TuS Brake funktioniert er gut. Helfen wir, 
dass das so bleibt oder besser, legen wir alle noch eine Schippe drauf, dann 
sind wir auf der sicheren Seite.

Rolf Eickmeier, Chefreporter
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TuS Rückblick

Gekonnt verwandelt Albert Schulz
 zum 1:0 Führungstreffer

Spielbericht TuS Brake vs SG Bentorf/ Hohenhausen

Trotz gravierender Personalprobleme sichert sich die Spielgemeinschaft 
Bentorf/Hohenhausen einen 2:1-Auswärtserfolg auf dem Walkenfeld. Vor 
allem in der ersten Halbzeit dominieren die Gäste den Gegner nach Belie-
ben, treffen durch Ahmad Al Hadidi und Niklas Brand zweimal und sorgen 
für eine erhebliche Missstimmung bei Brake-Trainer Axel Wehmeier: „Wir 
haben die erste Halbzeit total verpennt. Keinen Zugriff, kein Zweikampfver-
halten und keine Laufbereitschaft gehabt! So kann man kein Spiel gewin-
nen“, haben sie dies gestern auch nicht getan.

 Positiv, dass Wehmeier mit einer gut vernehmbaren Pausenansprache seine 
Mannschaft so sehr motiviert, dass sich gleich in den ersten zehn Minuten 
nach dem Wiederanpfiff zwei hochkarätige Torchancen erspielt werden und 
für ein Déjà-vu-Erlebnis bei ihrem Trainer sorgen: „Da fühlte ich mich an 
Sonntag erinnert!“ Nach 55 Minuten wird Ben/Hoh-Kicker Janis Throne nach 
einem rüden Einsteigen gegen Brake-Fänger Eyigün mit der Roten Karte des 
Spielfeldes verwiesen. Das war auch vertretbar. Der Schiedsrichter hat seine 
Sache sehr gut gemacht. Dafür, das er gestern sein 1. Kreisliga A - Spiel pfiff, 
war er sehr sicher und abgeklärt. Kompliment.

Die Hausherren erspielen sich noch vier Abschlussaktionen, profitieren von 
einem Fehler von SG-Torwart Jakob Frühsorger, der einen Ball durch seine 
Hände rutschen lässt. Wehmeier fasst enttäuscht zusammen: „Unter dem 
Strich wäre ein Punkt möglich gewesen, aber dann muss auch mal eine der 
Chancen rein gemacht werden und so verliert man dann eben!“

Axel Wehmeier
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TuS SG Ben/Hoh

Foto: Michael Reimer
...war not amused über die Vorstellung seiner Mannschaft: Axel Wehmeier

Gewohnt kampfstark: Daniel Sander

Foto: Michael Reimer



8 

Mit einer hervorragenden kämpferischen Leistung konnte im Auswärtsspiel 
in Lipperreihe ein Punkt bei einem Topteam der Liga erkämpft werden. Mit 
ein bisschen Glück wäre sogar ein Sieg drin gewesen, aber unter dem Strich 
ist das 2 : 2 ein gerechtes Ergebnis.
„Ich habe gestern eine Mannschaft auf dem Platz gesehen, die sich fürein-
ander eingesetzt und gefightet hat. So macht das Spaß und wir werden viel 
Freude in dieser Saison haben, gehörte der Gegner doch zur Creme dela 
Creme der Kreisliga A Lemgo.“ so ein sichtlich zufriedener Chefcoach Axel 
Wehmeier. Insgesamt wurde mit einer defensiveren Ausrichtung mit nur ei-
ner Spitze Johannes Broll angefangen. Leidtragender war Jonas Hillebrandt, 
dem zuletzt sein Urlaub und eine Viruskrankheit anzumerken waren. Dafür 
wieder von Anfang an dabei Mohammedi Yama, der gestern sehr geschickt 
im Mittelfeld die Fäden zog. Der TuS nutzte die erste Torchance des Spiels 
und ging durch Albert Schulz schon nach 2 Minuten in Führung. Die Räume 
wurden eng gemacht und der Gegner biss sich an unserer gut gestaffelten 
Defensive die Zähne aus. Insbesondere unsere Innenverteidigung mit Fabi-
an Schnittger und Sören Pieper sowie die beiden 6er Edu Harms und Nor-
man Wehmeier ließen nach hinten nichts zu. Trotzdem schaffte der Gegner 
nach 25 Minuten und einer tollen Kombination den Ausgleich. Umso ärger-
licher drei weitere Torchancen vom TuS, die vom gegnerischen Torhüter toll 
pariert wurden.  Daniel Sander musste nach 40 Minuten verletzt raus und 
wurde durch Firat Kartal, der eine Woche Trainingslager in der Türkei hinter 
sich hatte, ersetzt. So ging es mit einem Unentschieden in die Kabine und 
die Mannschaft nahm sich vor, keinen Millimeter vom Konzept abzugehen. 
Die Ansprache vom Trainer ist dann auch verstanden und angenommen 
worden, denn man setzte das gute Spiel in der 2. Hälfte fort. Defensiv top 
und immer wieder Nadelstiche nach vorne. Wenn unsere Verteidigung mal 
was durchgelassen hat, war ein aufmerksamer Sebastian Weidner im Tor. 
Als dann in der 81. min. auch noch die Führung gelang, hat man sogar am 
Sieg geschnuppert. Firat Kartal trat einen Superfreistoß in den gegnerischen 
16er, der von Fabian Schnittger mit dem Kopf ins Tor verlängert wurde. Als 
dann Sebastian Weidner noch einen berechtigten 11 m entschärfte, war die 
Ausgangsposition für einen Sieg gegeben. Der Druck von Lipperreihe wurde 

TuS Rückblick TuS Lipperreihe 
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TuS Neuzugang Firat Kartal

immer größer und folgerichtig bekamen wir in der 88. min. den Ausgleich. 
Schade, dass dies nach einer Unkonzentriertheit und einem Ballverlust von 
uns passiert ist. Da sieht man aber, das eben 90 Minuten plus X die Kon-
zentration hoch gehalten 
werden muss. Gerade 
gegen ein Spitzenteam, 
wie Lipperreihe es ist. 
Wenn es uns gelingt das 
abzustellen, werden sich 
Erfolge automatisch ein-
stellen. Bei der abschlie-
ßenden Ansprache vom 
Trainer war den Spielern 
die Enttäuschung ins Ge-
sicht geschrieben. „Ich 
bin mit dem Punkt aber 
zufrieden, das Spiel hätte 
auch 5 : 5 ausgehen kön-
nen. Mit etwas Abstand 
werden die Spieler das 
auch so sehen. Es spricht 
aber für den Charakter 
der Jungs, wenn man sich 
über ein Unentschieden 
bei einem Topteam är-
gert. Das war in der Ver-
gangenheit nicht immer so.“ so das Resümee vom Trainer.  Besonderer 
Dank geht an die 3 unentwegten Zuschauer Inge Weise und Rolf Dahlmeier 
sowie Martin Schürmann für ihre tolle  Unterstützung der Mannschaft in 
diesem schweren Auswärtsspiel. 

Axel Wehmeier             
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TuS                       Rückblick Leopoldshöhe

Die Erste des TuS hat in einem dramatischen Spiel den ersten Sieg der lau-
fenden Saison eingefahren. Die erste Halbzeit war ein Abtasten von beiden 
Mannschaften mit Chancen auf beiden Seiten. Leo hatte einen Pfosten-
schuss, bei uns wurde ein Tor nicht anerkannt, wo der Schiedsrichter ein 
Foulspiel gesehen hatte. 

Dazu haben wir noch 2 oder 3 klare Chancen vergeben. Quasi mit dem Halb-
zeitpfiff sind wir durch einen fulminanten direkten Freistoß aus 45 m von 
Norman Wehmeier in Führung gegangen! Danach kommen wir gut aus der 
Kabine und erzielen durch Jonas Hildebrand die 2 : 0 Führung und haben 
alle Trümpfe in der Hand. Spielen und agieren aber danach kopflos und hek-
tisch und machen somit einen eigentlich geschlagenen Gegner durch eigene 
Fehler wieder stark. Leo nutzt diese Geschenke aus und beweist dann eine 
tolle Moral und stellt auf 2 : 2. 

Wiederum Jonas Hildebrand bringt uns zum 3 : 2  in Führung und wieder 
hauen wir uns im Gegenzug den Ball fast selbst rein. Unverständlich..., den 
Gegner so aufzubauen und es bestand sogar die Möglichkeit, das Leo in Füh-
rung geht. Das wir dann durch einen direkten Freistoß über die Mauer in 
den Knick von Norman Wehmeier in der Nachspielzeit auf 4 : 3 stellen und 
das Spiel gewinnen, ist glücklich, weil Leo sich nie aufgegeben hat und somit 
auch ein Punkt nicht unverdient gewesen wäre. 

Aber wir haben uns dies irgendwann auch mal erarbeitet und von daher 
nehmen wir die Punkte natürlich gerne mit. Letztendlich hat Norman heute 
mit individueller Klasse beim Freistoß die Punkte für uns gesichert. Für die 
Moral der Mannschaft war das heute sicherlich sehr hilfreich und wir liegen 
bisher absolut im Soll. Da müssen wir jetzt weitermachen.

Axel Wehmeier
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS Sieg-Tor-Schütze Norman

Foto: M.Reimer
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TuS Marcos Schiri-Seite

Foto: Michael Reimer

Hallo zusammen, an dieser Stelle möchte ich Euch im Ticker ab sofort ein 
kleines Fußball Quiz präsentieren. Die Antworten werden immer am Ende 
des Textes aufgeführt.

1. Frage: In der Halbzeit wechselt der Trainer seinen Spieler Nr. 7 gegen 
den Spieler Nr. 13 aus. Bevor die zweite Halbzeit beginnt, vergisst er jedoch, 
dies dem Schiedsrichter mittzuteilen. Nach wenigen Minuten erkennt der 
Schiedsrichter, wie die Nr. 13 im Mittelfeld den Ball spielt. Entscheidung?
2. Frage: Beim Kampf um den Ball gerät ein Angreifer über die Torlinie un-
mittelbar neben dem Tor ins Aus. Der Abwehrspieler bleibt im Spielfeld. 
Über die Aktion verärgert, läuft er aber im Anschluss, während der Ball im 
Mittelfeld gespielt wird, über die Torlinie seitlich des Tores zu dem am Bo-
den liegenden Stürmer und versetzt diesem mit den Fuß einen Tritt., Ent-
scheidung?
3. Frage: In der 55. Minute ermahnt der Schiedsrichter den Trainer der Gast-
mannschaft persönlich an der Seitenlinie. Während dessen wechselt der 
Trainier der Heimmannschaft seinen Spieler Nr. 3 gegen den Spieler mit der 
Nr. 13 aus. Als das Spiel wieder fortgesetzut ist, erkennt der Schiedsrichter 
plötzlich, wie dieser Spieler im Mittelfeld den Ball spielt. Was unternimmt 
der Schiedsrichter?
4. Frage: Der Stürmer mit der Nr. 9 dringt in den Strafraum ein und um-
spielt einen Verteidiger. Er besitzt zu diesem Zeitpunkt zwar keine klare Tor-
chance, jedoch handelt es sich um eine gute Angriffsaktion. Der Verteidiger 
versucht, mit letztem Einsatz und langem Bein den Ball noch zu erreichen, 
bringt dabei aber den Stürmer zu Fall. Wie entscheidet der Schiedsrichter?
5. Frage: Bei der Ausführung eines Strafstoßes täuscht der Schütze unsport-
lich. Der Torwart bewegt sich gleichzeitig, aber deutlich zu früh, von der 
Linie. Der Ball fliegt am Tor vorbei. Entscheidung?
6. Frage: Der Masseur der Gastmannschaft ist über einen gegnerischen Ak-
teur so verärgert das er eine Flasche mit Massage-Öl nach diesem wirft. Er 
verfehlt Ihn jedoch knapp. Entscheidung hier?

Ob Ihr richtig gelegen habt,  könnt Ihr auf Seite 29 überprüfen! 
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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Reinhard Diedrich
Messebau  •  Montageservice

Beratung, Verkauf, Montage, Wartung
von Kunstofffenster- und Türen 

Industriestr.14
32694 Dörentrup

Fon: 05265 • 955 82 06
Fax: 05265 • 955 82 09

Mobil: 0176 • 2260 36 43
diedrich-work@t-online.de

www.dcflex.de

Ihr Ansprechpartner rund um die 
Immobilie:

Axel Wehmeier - Bankkaufmann - 
Immobilien- und Finanzierungsfachmann

axel.wehmeier@lbs-lemgo.de

Wir suchen für vorgemerkte Interessenten
mit gesicherter Finanzierung - hier im Büro:
Einzelhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser,

Grundstücke und Eigentumswohnungen
in Lemgo, Dörentrup, Kalletal, Extertal.

Gerne erstellen wir auch eine Markt-
preiseinschätzung für Ihr Objekt!

Tel.: 05261 • 93 65 • 0
www.lbs-lemgo.de

LBS Immobilien GmbH NordWest
Gebietsleiter : Nils Benze

Kundencenter Lemgo
Mittelstraße 122    32657 Lemgo
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Perfekte Schußhaltung, dennoch kein Tor: TuS- Torjäger Albert Schulz



21

Perfekte Schußhaltung, dennoch kein Tor: TuS- Torjäger Albert Schulz
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TuS aktuelle Jugend-Trainingszeiten

Nicht immer zufrieden: Trainer Gordon Webel

Trainer Jahrgang Uhrzeit Platz
A-Jugend D.	Vögeli 1999/2000 Mi	 19.00	-	20.30 Walkenfeld

N.	Wehmeier FR 18.00	-	19.30 Walkenfeld
B-Jugend G.	Webel Mi 18.00	-	19.30 Walkenfeld

J.	Gebauer 2001/2002 Fr 16.00	-	17.30 Walkenfeld
C-Jugend F.	Schnitger 2003/2004 Di 17.15	-	18.45 Lemgo	West

A.	Sander Do 17.15	-	18.45 Walkenfeld
W.	Awal

D-Jugend J.	Hildebrand 2005/2006 Di 17.15	-	18.30 Walkenfeld
M.	Strate Do 17.15	-	18.30 Walkenfeld
D.	Mannel

E1-Jugend M.	Bödeker 2007 Mi 17.00	-	18.15 Walkenfeld
L.	Bödeker Fr 16.30	-	17.30 Walkenfeld

E2-Jugend J.	Fischer 2008 Mi 17.00	-	18.30 Walkenfeld
B.	Dürkop Fr 16.30	-	18.00 Walkenfeld

F1-Jugend J.	Kunze 2009 Di 17.00	-	18.15 Walkenfeld
D.	Poop

F2-Jugend M.	Prüssner 2010 Do 17.15	-	18.30 Walkenfeld
M.	Budde

Minikicker S.	Webel 2011	und Di 17.00	-	18.00 Walkenfeld
A.	Stolz jünger
M.	Bödeker
M.Fasse

Liebe Fussballer im TuS Brake, hier nochmal zusammengefasst die aktuel-
len Trainingszeiten für unsere Jugendmannschaften. Ebenso könnt ihr diese 
auf der TuS-Homepage nachsehen. Bei etwaigen Änderungen, werden wir 
Euch zeitnah informieren. Vor allem die Hallentrainingszeiten werden wir 
in beiden Medien bekannt geben. Also Leute, am Ball bleiben, ticker lesen 
und Homepage beachten.

Gordon Webel, Koordinator für fast alles



24 

TuS Rückblicke

TuS Brake II – SG Bentorf/Hohenhausen II
FC Donop/Voßheide II – TuS Brake II

Nach der bitteren Niederlage im Auftaktspiel der Saison gegen den VfB Ma-
torf galt es nun für die zweite Mannschaft des TuS neues Selbstbewusstsein 
aufzubauen und die ersten Punkte der Saison einzufahren.

Mit dieser Einstellung trat man am Dienstag dem 15.08. auf dem Rasen-
platz am Walkenfeld gegen die SG Bentorf/Hohenhausen II an. Der Gegner 
war bereits aus der letzten Saison bekannt, sicherlich eine der spielstärks-
ten Mannschaften der Kreisliga B Gruppe 1. Sich der Stärke des Gegners 
bewusst, startete die Zwote gut ins Spiel. Bentorf/Hohenhausen begann 
abwartend und so konnte der TuS das Spiel von hinten aufbauen. Mit zu-
nehmender Spieldauer ließ sich unsere Zweite die Spielhoheit jedoch im-
mer weiter aus der Hand nehmen. Teilweise schlichen sich die selben Fehler 
wie im Spiel gegen Matorf ein und manche Kurzpässe verfehlten ihr Ziel 
deutlich. 
Durch einen Doppelpack in der 17. und 31. Minute ging die SG Ben/Hoh 
schließlich in Führung. Ein deutlicher Dämpfer angesichts der hohen An-
sprüche, die man zuvor an die eigene Leistung gestellt hatte. Noch vor der 
Pause konnte allerdings Kapitän Mikel Schleif nach einem geblockten Schuss 
von Vladimir Federau zum 1:2 abstauben. Der Treffer gab dem TuS wieder 
mehr Sicherheit und Vertrauen in die eigenen Stärken. 
Nach der Pause entwickelte sich ein völlig anderes Spiel. Wir waren durch-
gehend am Drücker und konnten Chancen am laufenden Fließband erarbei-
ten. Das Glück war allerdings zunächst nicht auf TuS-Seite. Immer wieder 
konnten Großchancen nicht verwertet werden. So war der Ausgleich in der 
58. Minute durch Viktor Federau mehr als verdient. Im Nachhinein muss 
man sagen, dass der Ausgleich viel früher hätte fallen müssen, denn Chan-
cen für mindestens 2 oder 3 Tore waren in dieser Spielphase da.
Auch nach dem Ausgleich spielte die Zwote weiter guten Fußball und es 
schien als wäre ein Punktgewinn auf jeden Fall machbar. Dann erzielten die 
Gäste aus dem Lipper Norden aus stark abseitsverdächtiger Position das 
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TuS 2.Mannschaft 

2:3. Ein herber Rückschlag, nachdem man sich zuvor so intensiv ins Spiel 
zurückgekämpft hatte. Als dann auch noch ein weiterer Gegentreffer fiel, 
musste man dem hohen Tempo nach der Pause Tribut zollen. Der Endstand 
war 2:6 aus Braker Sicht. Auf Grund des starken Auftretens zu Beginn der 
zweiten Halbzeit sicherlich ein schmerzhaftes Ergebnis, welches nicht ganz 
den Spielverlauf wiedergibt. Doch die Fehler in der ersten Halbzeit sowie 
der Kraftverlust gegen Ende des zweiten Durchgangs wurden von der SG 
Bentorf/Hohenhausen stark ausgenutzt. Sicherlich eine Mannschaft, die am 
Ende der Saison weit oben in der Tabelle zu finden sein wird.

Am Sonntag darauf folgte schon das nächste Spiel gegen Aufsteiger Do-
nop/Voßheide II.

Trainer Eric Menze schwor vor dem Spiel seine Truppe ein. Es galt die Schwä-
chen und Fehler der letzten Spiele zu vergessen und an die starke Phase 
nach der Halbzeit gegen Bentorf/Hohenhausen anzuknüpfen. Dieser Plan 
ging von Beginn an auf. Der TuS spielte von Anfang an mit viel Druck nach 
vorne und überrumpelte damit den Gegner völlig. Bereits nach 25 Minu-
ten hieß es daher Donop/Voßheide: 0, TuS Brake: 4. Noch vor der Halbzeit 
konnte sogar auf 0:5 erhöht werden. Die Stimmung in der Kabine war zur 
Halbzeit dem entsprechend euphorisch.
Der Trainer tat allerdings sein Bestes, die Konzentration der Spieler hochzu-
halten. Es galt nun ruhig und zielstrebig weiter zu spielen, da man in der Vor-
saison oft genug erfahren musste, was auch bei so einem Spielstand noch 
schief gehen kann, wenn man beginnt nachlässig zu werden. 
Doch auch nach der Pause blieb der TuS die spielbestimmende Mannschaft 
und konnte innerhalb von 2 Minuten den Spielstand noch einmal auf 0:7 
erhöhen. Danach entwickelte sich ein ereignisarmes Spiel, in welchem al-
lerdings nie wirklich Gefahr bestand, das Spiel aus der Hand zu geben - die 
Motivation des Gegners hielt sich bei dem Spielstand verständlicherweise 
auch in Grenzen. Dennoch gebührt TuS-Keeper Erik Schneider ein Extra-Lob. 
Durch gleich mehrere Glanz-Paraden konnte man dank ihm die vom Trainer 
geforderte „0“ halten. 
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TuS Rückblick 2. Mannschaft

Entspannter Nachmittag für die Zweite in Donop: Jörn & Jan

Ein weiteres Tor konnten unsere Bräker noch erzielen und so hieß es 
schlussendlich 0:8. Dieses Ergebnis sollte sicherlich nicht zu hoch bewertet 
werden, da die Gastgeber aus Donop doch sehr wenig entgegen zu setzen 
hatten, trotzdem gibt der Sieg der Mannschaft Selbstvertrauen, das sie in 
den nächsten Spielen sicherlich gut gebrauchen kann.
Die Tore für den TuS erzielten Mikel Schleif (x2), Sammy Herbrandt (x2), Vla-
dimir Federau, Viktor Federau, Jörn Pieper und Dominik Schlüter.

Text: Timo Lesmann, Foto: Timur Gatjukiew
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TuS Almena & Bega Humfeld

Am Mittwoch, dem 23.08.17 ging es für die zweite Mannschaft auf Aus-
wärtsfahrt zum Spiel gegen den TuS Almena.
Von Beginn an waren die Bräker gut und konzentriert im Spiel. Defensiv 
wurden wichtige Zweikämpfe gewonnen und vorne konnte man sich einige 
Torchancen erspielen.
Eine dieser Chancen konnte dann in der 20. Minute Mikel Schleif zur Füh-
rung nutzen. Nach einer Ecke fiel der Ball im Strafraum herunter und konnte 
zum Sechzehner abgelegt und anschließend wuchtig in den Winkel genagelt 
werden. Auch anschließend lief es gut für die Zweite. Nur wenige Minuten 
später war es erneut Schleif, der im Fallen den Ball mit einem Kunstschuss 
aus 25 Metern in den Winkel zirkeln konnte. Ein kleiner Dämpfer folgte al-
lerdings direkt im Gegenzug, welchen die Gastgeber aus Almena zum An-
schlusstreffer nutzen konnten. Mit dem Ergebnis von 2:1 aus Braker Sicht 
ging es dann auch in die Pause. Nach der Pause entwickelte sich ein aus-
geglichenes Spiel mit intensiven Zweikämpfen. Dann konnte  Almena den 
2:2 Ausgleich erzielen. So war die zweite Halbzeit sowohl für Zuschauer als 
auch Spieler unfassbar spannend. Beide Teams hatten Chancen und es war 
nicht abzusehen wer am Ende noch das Rennen machen würde.  Somit war 
der Jubel entsprechend ausgelassen als in der 87. Minute Dominik Schlüter 
nach einem Sprint über den halben Platz den Torwart umkurvte und zum 
3:2 für den Braker TuS einnetzte. Nach 5 Minuten zittern konnte dann der 
Auswärtssieg gefeiert werden.

Dementsprechend ging es am vergangenen Sonntag mit aufgetanktem 
Selbstvertrauen zum nächsten Auswärtsspiel nach Bega gegen die SG Bega/
Humfeld. Auch wenn man sicherlich einer der stärksten Mannschaften der 
Liga gegenüber stand, war man fest entschlossen zu punkten. Zu Beginn 
des Spiels konnte man dem Gegner gut Paroli bieten. Oft spielte man sich 
bis tief in die gegnerische Hälfte vor - klare Torchancen blieben jedoch wei-
testgehend aus. Gleichzeitig konnten aber auch Chancen der Gastgeber 
vermieden werden. Dann war es allerdings eine Unachtsamkeit im Aufbau-
spiel welche zu einem unnötigen Ballverlust führte. Die daraus entstehende 
Chance konnte Bega/Humfeld zur 1:0 Führung nutzen und diese per Kopf-
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TuS Rückblick 2. Mannschaft

ball vor der Pause noch einmal ausbauen.
 
Nach der Pause ging es dann aber für unseren TuS gut los. Nach einem Steil-
pass lief Vladimir Federau frei auf den Torwart zu und konnte zum 1:2 ver-
kürzen. Das weitere Spiel war dann jedoch nicht so erfolgreich. Grundsätz-
lich war man nicht viel schlechter im Spiel als die Heimmannschaft aber die 
Großchancen blieben aus. 

Auf der anderen Seite passierten viele einfache Fehler im Aufbauspiel, wel-
che die SG eiskalt verwertete. So musste man am Ende mit einer 1:5 Nieder-
lage die Heimreise antreten. Auch wenn sich aus dem Spiel sicherlich nicht 
nur Schlechtes mitnehmen lässt, bedarf es für das kommende Heimspiel 
gegen die noch ungeschlagene SG Kalldorf einer deutlichen Steigerung.

Timo Lesmann

Zur Zeit der Top-Torjäger der Zweiten mit 5 Toren: Mikel Schleif
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TuS Auflösung Schiri-Wissen

1. Lösung: Weiterspielen (keine unerlaubte Spielteilnahme) und notieren 
des Vorfalls im Spielbericht. Seit Beginn dieser Saison ist ein Tausch in der 
Halbzeitpause, der nicht angezeigt wird, weder verwarnungswürdig, noch 
zieht dieser eine Spielstrafe nach sich.
 
2. Lösung: Strafstoß, Feldverweis. Begeht ein Spieler ein körperliches Ver-
gehen gegen ein anderen auf dem Spiel gehörenden Akteur, wird dies mit 
einem direkten Freistoß auf den Punkt der Außenlinie bestraft, der dem Ver-
gehen am nächsten ist. Da der Verteidiger sich in diesem Fall im Bereich des 
Strafraumes befindet, ist der Strafstoß die richtige Entscheidung. 

3. Lösung: Direkter Freistoß am „Tatort“, Verwarnung des Spielers. Im Ge-
gensatz zur 1. Situation handelt es sich hier nicht um einen Wechsel in der 
Halbzeitpause. Also wird die Nr. 13 hier nicht zum Spieler, sondern behält 
den Status eines Auswechselspielers. Er betritt damit unerlaubt das Spiel-
feld und nimmt unzulässig am Spiel teil.

4. Lösung: Strafstoß keine Verwarnung. Die persönliche Strafe entfällt, da 
mit  Beginn dieser Saison die folgende Änderung greift: Bei Regelwidrigen, 
jedoch Fußball spezifischen ballorieniertem Unterbinden einer aussichtsrei-
chen Angriffssituation im Strafraum wird auf eine Verwarnung verzichtet. 
 
5. Lösung: Wiederholung, Verwarnung des Schützen und Verwarnung des 
Torhüters. Da das zu früh vorlaufen des Torhüters zum Erfolg führt, wird die-
ses Vergehen verwarnt. Somit liegen 2 gleichwertig zu verwarnungswürdige 
vergehen vor. Der Strafstoß wird wiederholt. 

6. Lösung: Direkter Freistoß dort, wo der Spieler getroffen werden sollte. 
Zudem wird der Masseur des Innenraumes verwiesen. Bei Wurfvergehen 
von außen nach Innen ist immer der Ort des möglichen Kontakts entschei-
dend. Hierbei ist es egal, gegen welche Person auf dem Spielfeld dieses ver-
übt wird. 

Marco Prüßner
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TuS E- und D-Jugend

Die E1 Jugend des TuS Brake beschloss bereits Anfang der Saison 2016/2017, 
eine Mannschaftsfahrt zu einem größeren Turnier durchzuführen. Man ent-
schloss sich nach einiger Überlegung dazu, sich der D-Jugend rund um And-
reas Sander anzuschließen und am Pfingstwochenende zum Möhnesee Cup 
2017 zu fahren.
Die Mannschaft von Tus Brake E1 hatte zu diesem Zeitpunkt eine turbolente 
Saison 2016/17 in der Kreisliga A hinter sich und man rechnete sich bei die-
sem doch gut besetzten Turnier mit 18 Mannschaften wenig Chancen auf 
einen erfolgreichen Turnierverlauf aus.
Anreise war bereits am Freitag vor Turnierstart. Nachdem das Lager aufge-
schlagen war, gab es zunächst eine Eröffnungsveranstaltung, bei dem die 
Kids an einer Kinderolympiade teilnahmen und bereits am ersten Tag sehr 
viel Spaß hatten.
Das Turnier startete dann am Samstagmittag, nachdem es morgens noch 
im nahen Möhnesee zum Schwimmen ging. Die E1 trat mit 10 Spielern und 
war zusammen mit 5 anderen Mannschaften in Gruppe C vertreten. Bis auf 
ein Spiel  wurden alle Vorrundenspiele gewonnen und man qualifizierte sich 
sicher für das Viertelfinale. Solche Leistungen hatte man bis dahin lange 
nicht gesehen von der Mannschaft, dementsprechend war die Stimmung 
sehr ausgelassen und man hatte jetzt Lust auf mehr. Unterstützt wurde die 
Mannschaft auch durch permanente Anfeuerung der Kids der D-Jugend.
Im Viertelfinalspiel traf man dann auf eine starke Mannschaft von RW Ah-
len, die knapp mit 1:0 besiegt wurde. Im Halbfinale wurde dann gegen den 
Ausrichter Spvg. Möhnesee gespielt. Zum Ende des Spiel stand es 0:0 und 
das anschließende 9 Meterschiessen endschied unsere Mannschaft knapp 
3:2. Die Stimmung nach dem Finaleinzug war riesig aber man merkte, dass 
die Kraft nach fast 3 Stunden Turnier und gefühlten 30 Grad nachließ. 
Das Finale wurde gegen Lüdenscheid gespielt, die bis dahin kein Spiel ver-
loren haben. Bis kurz vor Schluss stand es 0:0 und man bereitete sich schon 
gedanklich auf ein 9 Meterschiessen vor. Leider trafen die Gegner eine Mi-
nute vor Schluss noch zum 0:1 Endstand.
Entsprechend enttäuscht waren die Kids. Die Eltern und Verantwortlichen 
waren jedoch sehr stolz auf diese Mannschaftsleistung und den 2. Platz, die-
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TuS am Möhnesee

ser übertrug sich dann auch schnell auf die Spieler, so dass noch bis in den
späten Abend gefeiert wurde.
Am Pfingstsonntag spielte dann die D-Jugend des TuS Brake. Die Kids der E-
Jugend revangierten sich, in dem pausenlos gesungen und angefeuert wur-
de. So kam es, dass auch die Jungs der D-Jugend am Ende mit einem 4. Platz 
ein sehr erfolgreiches Turnier gespielt haben.
Ganz großes Lob geht aber auch an den Veranstalter der Spvg. Möhnesse, 
der mit insgesamt über 80 Mannschaften an einen Wochenende ein super 
organisiertes Turnier durchgeführt hat.  Die Kids, die Eltern und auch wir 
Verantwortliche hatten während der 3 Tage dort riesigen Spaß. Der Team-
spirit wurde wiederbelebt und zum Saisonende konnten dann noch einige 
Erfolge in der Liga verbucht werden.
Ein großes Dankeschön von TuS Brake E1 geht auch an die Jugendabteilung 
und den Förderverein des TuS Brake, die dieses unvergessliche Erlebnis 
großzügig unterstützt haben.

Marco Strate
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TuS C-Jugend 

Saisonabschlussfahrt nach Slagharen / Fronleicham 2017

Unsere C1 konnte sich auch dieses Jahr wieder über eine Abschlussfahrt 
freuen, die uns diesmal in die Niederlande nach Slagharen führte. Von der 
Firma Auto-Weege gab es dabei Unterstützung in Form von zwei Sponsoren-
fahrzeugen. Wir und unser Gepäck erreichten das Ziel also durchaus kom-
fortabel.

Am Ziel angekommen, bezogen wir zunächst unsere Cowboy-Cottages, um 
dann einen ersten Rundgang durch den Park zu machen. Slagharen verbin-
det einen Freizeitpark mit Wasserwelt und Resort mit Westernflair. Hier 
gab es verschiedene Achter-, Wildwasser- und Schwebebahnen, riesige 
Rutschen, 4-D Kino, Riesenrad, Karussels, Falltowers und vieles mehr. Wir 
konnten im Aqua Mexicana Erlebnisbad schwimmen gehen und es gab drei 
Wasserrutschen, die mit Gummiringen zu befahren waren. Es passten tat-
sächlich drei Erwachsene in einen großen Ring, um anschließend wie Kinder 
grinsend und gröhlend durch die Röhre zu rutschen.

Morgens startete der Tag jeweils beim gemeinsamen üppigen Frühstück im 
„Big Jake Dinner House“ mit einer Riesenauswahl an Speisen und Getränken 
(unter anderem eklig süsses Rührei, aber auch die allgegenwärtigen Scho-
kostreussel und die abhängig machende Chokomel). Es war für jeden etwas 
zu finden. Die Waschbär-Maskottchen Randy und Rosie sorgten nicht nur 
einmal für ein Schmunzeln im Gesicht von unseren eigentlich doch so har-
ten Jungs (und Mädels), als sie herumkamen und die „Kinder“ begrüßten. 
Es gibt Beweisfotos!

Von den Unterkünften aus konnten alle nach Bedarf den Park nutzen und 
schwimmen. Das Mittag- und Abendessen haben wir in gewohnter Traditi-
on gemeinsam zubereitet, es gab die Klassiker der Braker Saisonabschluss-
küche als da wären: Fischstäbchen mit Kartoffelbrei und Erbsen/Möhren, 
Bratwurst und Spaghetti Bolognese, mmmmhh lecker.
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TuS auf Reisen

Leider gab es auch einen Zwischenfall mit Verletzung: Einer unserer Schütz-
linge versuchte, im Sprint zu klären, wer stärker ist: Sein Gesicht oder ein 
Holzpfahl. Der Holzpfahl siegte klar mit K.O. in der ersten Runde … mehr 
braucht, glaube ich, nicht erwähnt zu werden. Die Geschichte werden wir 
uns in einigen Jahren noch mit den einleitenden Worten  „Weißt Du noch in 
Slagharen, als … ?“ erzählen. Der Protagonist hat sich aber glücklicherweise 
wieder voll erholt!
Also, es war mal wieder eine gelungene Reise, denn wir hatten eine schöne 
und erholsame Zeit miteinander, haben den Park intensiv genutzt, konn-
ten auf dem nahe liegenden Kunstrasenplatz Fußball spielen, haben bei den 
Cottages gefaulenzt und gespielt, das Wetter hat mitgespielt und die Saison 
kann so in guter Erinnerung bleiben. Danke an alle, die dabei waren.

Norbert Quest

Hatten Spaß in Holland: alte C-Jugend des TuS
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 Mikel Schleif 2. Mannschaft 5
      Samuel Herbrandt 2. Mannschaft 3
 Norman Wehmeier    1. Mannschaft   3
      Daniel Mellies                          2. Mannschaft 3
 Dominik Schlüter 2. Mannschaft 3
 Albert Schulz 1. Mannschaft 2
 Jonas Hildebrand 1. Mannschaft 2
 Vladimir Federau 2. Mannschaft 2
 Viktor Federau 2. Mannschaft 2
  

TuS Torjäger 
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TuS Tabelle Kreisliga A

 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.    SG Hörstmar/ Lieme 5 4 1 0 9 13
 2.    TBV Lemgo II 5 3 3 3 7 10
 3.    TuS Lipperreihe 5 3 1 1 4 10
 4.    TuS Sonneborn 5 3 3 3 1 10
 5.  TuS Lüdenhausen 5 2 2 1 4 8
 6.    SG Bentorf/Hohenh. 5 2 2 1 3 8
 7.    TSV Kirchheide 5 2 1 2 3 7
 8.    TSV Schötmar 5 2 1 2 1 7
 9.    SV Werl-Aspe 5 2 0 3 3 6
10.  TuS Brake 5 1 3 1 0 6
11.   VfL Lüerdissen 5 1 3 1 0 6
12.  FC Donop-Voßheide 5 2 0 3 -8 6
13.   TuS Leopoldshöhe 5 1 1 3 -4 4
14.   TSV Oerlinghausen II 5 1 1 3 -7 4
15.   TuS Ahmsen  5 1 0 4 -7 3
16.   FC Laßbruch/ Silixen 5 0 2 3 -9 2
 
    Nächstes Auswärtsspiel ist am 10.09.17 um 15:00 Uhr in Kirchheide.



36 

WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Neue Saison, neues Glück! Wer sich hier verewigen möchte, kann dies zu 
den bekannten Bedingungen bei Ulli Süllwold tun und damit die Senioren-
mannschaften des TuS Brake unterstützen. Wer bei den Heimspielen des TuS 
also Ulli erblickt, nicht weglaufen: Er will nur kassieren!  Wenn die verbliebe-
nen 4 Felder an den TuS-Fan gebracht wurden, gibt es noch ein paar Neue!

Elfmeter

H.Lessmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker FC Wolfgang Heizung Kaufmann

H.&B.&K. Kaufmann

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödecker

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze
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Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die Saison

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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Wilhelm Linnenbecker GmbH & Co. KG | www.linnenbecker.de
Skandinavienweg 1 | 32657 Lemgo | T (05261) 92044 - 0

FENSTER
GARTEN

FLIESEN

TÜREN

LAMINAT 
& PARKETT

FLIESEN

LÖSUNGEN FÜR 

IHR HAUS.

www.stadtwerke-lemgo.de/lemgovorteil

Jetzt LemgoVorteil nutzen!
Für unsere LemgoStrom-Kunden

22 für 20 - Eau-Le Karte 
für das Freizeitbad

Service-Vorteil

12 für 11 - Eau-Le Karte
für das Saunaland

Service-Vorteil


